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Mitglied werden

Unterstütze unsere Anliegen als deine übergeord
nete Interessensvertretung mit einem Mitglieds
beitrag oder einer Spende.

	 Die Vereinsarbeit kann nur auf Basis der 
Mitgliedsbeiträge geleistet werden.

	 Viele Wohnprojekte, vielleicht auch deines, 
wurden von der Initiative im Aufbau unterstützt, 
unterstütze nun die Initiative und kommende 
Projekte solidarisch.

Beitreten können Personen, Wohnprojekte und 
Baugemeinschaften, Institutionen und Unternehmen, 
welche die Ziele des Vereins und seine Arbeit 
unterstützen. Möglich sind ordentliche sowie Förder-
mitgliedschaften. Mitglieder sind eingeladen aktiv 
im Verein mit zu wirken.



Gemeinschaftlich wohnen in 
Österreich – immer beliebter!

Baugemeinschaften und gemeinschaftliche Wohn
projekte gestalten und bewohnen ihren Lebensraum 
und ihr soziales Umfeld selbstorganisiert. Sie stehen 
für individuellen Wohnraum, ökologische Nachhaltig-
keit, demokratische Teilhabe und Partizipation und 
das Leben in einer selbstbestimmten Gemeinschaft. 

Sie bilden eine von vielen Menschen erwünschte 
Alternative zum oft anonymen Bauen und Wohnen, 
egal ob im Neubau oder sanierten Gebäudebestand.  
Sie verstehen sich als zivilgesellschaftliche Initiati-
ven und gelten als Modelle für eine zukunftsfähige  
Gesellschaftsentwicklung im Sinne der international 
anerkannten Sustainable Development Goals (SDGs). 

In den vergangenen Jahrzehnten wurden viele 
bemerkenswerte Projekte realisiert, Tendenz 
steigend. Doch vielfach blieben sie die Ausnahme, 
weil die Rahmenbedingungen für die Umsetzung 
gemeinschaftlicher Bau- und Wohnformen noch  
nicht in allen Aspekten angepasst wurden.

Unsere Ziele für die gemeinschaft-
lichen Wohnprojekte

	 Austausch, Wissenstransfer und Vernetzung 
­zwischen in Gründung befindlichen und bestehenden 
gemeinschaftlichen Wohnprojekten

	 Bildungsangebote und Informationen hinsichtlich 
Organisation, Zusammenleben sowie rechtlicher, 
organisatorischer und wirtschaftlicher Rahmen
bedingungen

	 Aufklärung und Information über die Vorteile des 
gemeinschaftlichen Wohnens, um weitere und 
breitere Zielgruppen anzusprechen

	 Bewusstseinsbildung und Kommunikation der 
steigenden gesellschaftspolitischen Relevanz 
gemeinschaftlicher Wohnprojekte als Beispiele für 
nachhaltige, resiliente und zukunftsfähige Lebens- 
stile im Sinne der Sustainable Development Goals 

	 Verbesserung und Stärkung der Rahmenbedingungen 
für Baugemeinschaften wie z.B. Berücksichtigung  
bei der Parzellierung, bzw. Reservierung von geeig
neten Grundstücken, geeignete Vergabeverfahren  
und Wohnbauförderbedingungen

	 Unterstützung bei der Entwicklung von neuen Träger- 
und Finanzierungsmodellen

Engagement und Aktivitäten 
der Initiative

Die 2009 gegründete Initiative Gemeinsam Bauen 
und Wohnen verfolgt ihre Ziele durch:

	 Öffentlichkeitsarbeit über Newsletter, Social-
Media-Kanäle, Presseaussendungen sowie  
Info- und Vernetzungsveranstaltungen

	 Vernetzung von Interessent*innen und 
Akteur*innen, Praxis- und Erfahrungsaustausch

	 Wohnprojekte sichtbar machen

	 Dialog mit Politik und öffentlicher Verwaltung

	 Nationale und internationale Vernetzungs
aktivitäten und Wissenstransfer

	 Forschung und Forschungsvermittlung, Aufbau 
eines Wissenspools 

	 Erarbeitung von neuen Modellen zur  
Umsetzung von gemeinschaftlichen  
Wohnprojekten

Die Aktivitäten unterstützen dabei, selbstorganisierte 
gemeinschaftliche Wohnformen zu initiieren und 
umzusetzen.

... gemeinsam mit Architekt*in  und Baubetreuer*in ...Ablauf einer selbstbestimmten Baugemeinschaft ...

Gründungsphase Planungsphase Realisierungsphase Fertigstellung und Bezug


